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Hohe Auszeichnung „Vitalküche“  
für den Kindergarten Kematen/Ybbs 

  

Im Kematen steht die Gesundheit der Kinder an erster Stelle! Nach der Prämierung der Schulküche im 

Vorjahr wurde der Gemeinde nun auch für den Kindergarten die Auszeichnung »Vitalküche« vom  

NÖGUS-Vorsitzenden und Landesrat Ludwig Schleritzko verliehen. „Geschmackvoll angerichtet erhal-

ten die Kinder täglich ein köstliches und gleichzeitig gesundes Mittagessen am aktuellsten Stand der 

Ernährungswissenschaft“, freut sich Bürgermeisterin Juliana Günther.  Mit der »Vitalküche« der Initiati-

ve »Tut gut!« wird für eine gesunde Abwechslung mit frischen und regionalen Lebensmitteln gesorgt 

und gleichzeitig die hohe Qualität der Verpflegung sichergestellt. Ziel ist es, ein gesundes und 

schmackhaftes Speisenangebot nach strengen Kriterien zu entwickeln.  

Bei der Preisverleihung vlnr: Mag. Petra Leitner-Braun, LR DI Ludwig Schleritzko, Bgm. Juliana 
Günther, Kerstin Silbernagl, Dir. Korinna Schiefer, Mag. Irene Öllinger 



Ein Fest für die Mütter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bgm. Juliana Günther hob in ihrer bewegenden  
Ansprache die Leistungen der Mütter hervor 

Die zahlreichen Gäste waren vom ansprechenden  
Programm und der guten Organisation begeistert 

Der Musikschulverband Allhartsberg-Kematen-
Sonntagberg sorgte gekonnt für die musikalische  
Umrahmung der Veranstaltung 

 

Die Volksschulkinder verkauften Selbstgebasteltes 

Als „Dankeschön“ an die Mütter lud die Gemeinde zur Muttertagsfeier ins Zentrum kem.A[r]T ein, an 
der auch heuer wieder viele Mütter und Großmütter teilnahmen. Dabei konnte Kulturreferent gGR 
Franz Kraft neben Bgm. Juliana Günther und Pfarrer P. Gerhard Ellinger auch eine Reihe von Ehren-
gästen aus dem Gemeinderat sowie dem örtlichen Vereinsleben begrüßen. Bgm. Juliana Günther 
dankte den Müttern für ihre oft als selbstverständlich angesehenen Leistungen in der Familie. Beson-
deren Beifall ernteten der musikalische Vortrag der Musikschüler des Musikschulverbandes Allharts-
berg-Kematen-Sonntagberg, sowie die liebevoll inszenierten Darbietungen der Kindergartenkinder. 



Goldene Verdienstmedaille für Ing. Klaus Römer 

 
 

 
 
Stell dir vor es geht das Licht aus... 

 
Diese spannende Frage wurde bei 
einem interessant gestalteten Vor-
trag im Zentrum kem.A[r]T disku-
tiert. Der NÖ Zivilschutzverband 
und die Marktgemeinde Kematen 
luden ein, sich über das Thema 
„Blackout Stromausfall“ zu informie-
ren und zu diskutieren. Viele Besu-
cher hörten gespannt zu und ließen 
sich Tipps und Tricks, was bei 
Stromausfall zu tun ist, nicht entge-
hen. Die Zivilschutzbeauftragten 
Peter Dan und Hermine Dultinger 
freuen sich über das rege Interesse 
an dem Thema und betonen des-
sen Wichtigkeit: „Die Gefahr eines 
länger andauernden, überregiona-
len Stromausfalls ist aktueller denn 
je, umso besser zu wissen, was zu 
tun ist“. 

Foto vlnr: gGR Franz Kraft, die Zivilschutzbeauftragten GR Hermine 
Dultinger und Peter Dan, Bgm. Juliana Günther sowie NÖZSV Regi-
onsleiter Mostviertel Franz Zehetgruber und Landesgeschäftsführer 
Thomas Hauser sind von der Bedeutung des Themas überzeugt 

Diese hohe Auszeichung des NÖ Zivilschutzverbandes wurde Ing. Klaus Römer für seine wertvolle und 
langjährige Tätigkeit im Rahmen einer Mitarbeitertagung des NÖ Zivilschutzverbandes verliehen. Seine 
ehrenamtliche Tätigkeit für den Zivilschutz begann am 25. Mai 1999. In seiner Funktion als Zivilschutz-
beauftragter gründete er mit der Marktgemeinde im Jahr 2002 ein Sicherheitsinformationszen-
trum (SIZ), um die Bevölkerung noch effektiver über Sicherheitsthemen zu informieren. Da ihm auch 
die Katastrophenschutzplanung ein besonderes Anliegen war, besuchte er 2006 ein spezielles Kata-
strophenschutzseminar. Als die WHO von einer möglichen Grippewelle (Vogelgrippe) weltweit warnte, 
nahm Klaus Römer an einem Fachseminar zum Thema „Seuchen und Epidemien“ teil. Dies zeigt seine 
verantwortungsvolle Haltung in seiner ehrenamtlichen Tätigkeit. Sichtbares Zeichen seines besonderen 
Engagements ist auch die Austragung des Kindersicherheitsolympiade 2008 (Safety-Tour) in Kematen/
Ybbs. Für seine ständige Bereitschaft sich weiterzubilden und sein langjähriges Engagement im 
NÖZSV erhielt er 2010 die „Goldene Ehrennadel des Österreichischen Zivilschutzverbandes“ verliehen.  

Foto vlnr:  
 

Zivilschutzbeautragter Peter 
Dan, NÖZSV Regionsleiter 
Mostviertel Franz Zehetgru-
ber, Bgm. Juliana Günther, 
GR Hermine Dultinger und 
Bezirksleiter Bgm. Gernot 
Lechner dankten Ing. Klaus 
Römer (4.vl) herzlich für sei-
ne ehrenamtliche Tätigkeit im 
Zivilschutz und wünschten 
ihm alles Gute für die Zukunft 



Mehrsprachige Lesungen in der Bücherei - beliebte Veranstaltung 
von Groß und Klein 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

wesentlichen Baustein der Leseförderung dar und die rege Teilnahme - vor allem der Kinder der 1. und 2. 
Schulstufe - zeigt das Interesse am gegenseitigen Zuhören und an den Sprachen. Um den regelmäßigen 
Besuch der Kinder wertzuschätzen, wurden am 19. April 2017 jenen Kinder, die zu diesem Zeitpunkt an 
acht Lesungen teilgenommen haben, ein inhaltlich pädagogisch wertvolles Buch durch Bildungsgemein-
derat Mag. Markus Schmidl und Gemeinderätin Hermine Dultinger überreicht. Das Projektteam „Mutig 
voneinander lernen“ lädt zur letzten Lesung in diesem Schuljahr am 7. Juni 2017 ein. 

Die mehrsprachigen Le-
sungen des Projekts 
„Mutig voneinander lernen“ 
fanden dieses Schuljahr 
bereits neun Mal statt. Im-
mer wieder können viele 
Kinder und Erwachsene 
begrüßt werden, die zuerst 
den Geschichten ihre Auf-
merksamkeit schenken 
und anschließend in 
„Sprachateliers“ die 
Fremdsprache näher ken-
nenlernen. Diese regelmä-
ßig stattfindenden Lesun-
gen stellen einen 

„Unterwegs mit Jesus“  

Nach diesem Motto feierten die 
Kommunionskinder in der Pfarrkir-
che Kematen an der Ybbs das Erst-
kommunionsfest. Schon von Schul-
beginn an bereiteten sie sich mit 
Religionslehrerin Pfatschbacher pro-
fessionell darauf vor. Der Lohn war 
eine wirklich gelungene Feier am 7. 
Mai 2017. Die Kinder zogen gemein-
sam mit Kaplan Matthäus Kern und 
der großen Blasmusikkappelle fest-
lich von der Volksschule zur Kirche 
und gestalteten eine wunderschöne 
Messe. Frau Kromoser und ihr 
Team gestaltete die musikalische 
Liedbegleitung. Tiefsinnige Texte, 
aufgeregte Kindergesichter und 
strahlende Kinderaugen prägten 
sich in die Herzen aller ein. Gemein-
schaft und gutes Zusammenleben 
war auch nach der Kirche spürbar. 
Im Anschluss gab es eine Stärkung 
bei einer Agape des Elternvereins. 
Den Kommunionkindern die besten 
Glückwünsche und Gottes Segen! 

Foto vlnr:  3. Reihe: ROL Pfatschbacher Gertrude, VL Hinterecker 
Barbara, VOL Weichinger Judith, Kaplan Matthäus Kern, VD Wodnek 
Sonja, VL Stöffelbauer Barbara, VL Monschein Ingrid 
2. Reihe: Rosenfeld Patrick, Sumereder Victoria, Siska Sophie, Dan 
Leon, Fogel Timo, Huember Selina, Aigner Ronja, Mayrhofer Niklas 
1.Reihe: Jagetsberger Lena, Schmidl Emma, Fehringer Sarah, Hinter-

dorfer Raphael, Lumplecker Jonas, Mayrhofer Marlene 



Abschlussfest der Turmhelmsanierung 

Das Team der Kematner Gemeindebü-
cherei bekommt Verstärkung: Jutta Dan 
hat ihre Ausbildung zur Bibliothekarin 
erfolgreich absolviert. Diese umfasste 
drei Module und wurde mit einer Fach-
prüfung und Vorstellung der Projektar-
beit „Bücherei Kematen goes online“ ab-
geschlossen. Das Kernstück davon bil-
det eine Online-Buchrecherche im ge-
samten Medienbestand als neues, zeit-
gemäßes Service.  Es können der Aus-
leihstatus sowie das Rückgabedatum 
eingesehen werden und ist eine individu-
elle Suche nach Büchern möglich. 
 
Weitere Infos unter: 
 

www.kematen-ybbs.gv.at/buecherei 
Foto: Bgm. Juliana Günther und die Leiterin der Gemeinde-
bibliothek Hermine Dultinger gratulierten Jutta Dan auf das 
Herzlichste zur bestandenen Ausbildung 

Neue Gemeindebibliothekarin 

Nach monatelangen Renovierungsarbeiten konnten am Sonntag, den 7. Mai 2017 mit der feierlichen 
Kreuzweihe die Arbeiten am Aschbacher Kirchturm abgeschlossen werden. Extreme Fäulnisschäden 
an den tragenden Teilen der 184 Jahre alten Holzkonstruktion machten das Abheben der oberen Turm-
spitze notwendig. Die Zimmerei Holzpabst fertigte die neue Konstruktion und die Spenglerei Zambelli 
verkleidete diese mit Kupferblech. Am 17. März dieses Jahres wurde das 5,5 Tonnen schwere Objekt 
auf den Turm gehoben. Nun stand noch die Montage des aus dem Jahre 1900 stammenden 2,5 Meter 
hohen Kreuzes an. Zahlreiche Gäste aus Kirche, Politik und Gesellschaft, unter ihnen auch Bürgermei-
sterin Juliana Günther und Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr Höfing fanden sich am Sonntag, den 7. 
Mai in der Aschbacher Kirche ein. Abt Petrus Pilsinger segnete im Anschluss an das Hochamt das 
Kreuz, ehe eine Zeitkapsel mit Erinnerungsgegenständen aus unserer Zeit befüllt wurde. Vor den Au-
gen der rund 800 Besucher wurde das Kreuz auf den Turm gezogen und in einer waghalsigen Aktion 
der Firma Zambelli montiert. Das anschließende Pfarrfest brachte die Freude und den Dank aller Mitfei-
ernden beim gemütlichen Zusammensein zu Ausdruck. Die Pfarre Aschbach bedankt sich herzlich bei 
der Marktgemeinde Kematen für die Unterstützung der Turmhelmsanierung. 



Obm. Klaus 
Fehringer 



 

Neues aus dem 

 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren… 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger... 
 

Lena Kamleitner    11. Str. 10 
 

 

Den Bund fürs Leben haben geschlossen... 
 

Andrea u. Martin Henickl  Heide, 16.a Str. 4 
Kerstin u. Mario Silbernagl  Heide, 17.e Str. 3  
Katrin u. Martin Großberger  Heide, 2.b Str. 15  
 

 
 

Wir gedenken unserer Verstorbenen... 
 

Stefan Riha     4.a Str. 3/5    74. Lebensjahr 
Alois Fehringer    Linden 2    67. Lebensjahr   
Theresia Pree    ehem. 25. Str. 5/11  83. Lebensjahr 
Anna Reitbauer    Abetzdorf 4    67. Lebensjahr 
Elfriede Tatzberger   15. Str. 1    79. Lebensjahr 
Maria Zeintlinger    ehem. Heide, 9. Str. 5  93. Lebensjahr 
Margita Gölzner    11. Str. 25    85. Lebensjahr 
Henriette Salcher    25. Str. 9/2    83. Lebensjahr 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

Maria Steinauer, 90. Geburtstag 

 
 

Johanna  
 

Reitbauer,  
 

85. Geburtstag 

Erna Pihac,  90. Geburtstag 



Fahrt zum Theatersommer Haag  
  
Mit einer Fahrt zum Theatersommer Haag bietet ihnen das  
Kulturreferat dieses Jahr wieder ein ganz besonderes kulturelles Highlight!   
 

Don Quijote   Uraufführung von Nicolaus Hagg  

     nach Miguel de Cervantes 

  
In einem Zimmer auf einem Landsitz in der Mancha. Ein Bett, ein Spiegel, ein Stuhl, ein Waschtisch. Und Bücher! 
Überall Bücher! In dem Bett liegt der größte Held, der kühnste Ritter, der jemals gekämpft, der jemals geliebt hat: 
Don Quijote de la Mancha. 

 

Termin: Freitag, 7. Juli 2017 
      
Kartenreservierungen und nähere Auskünfte über Bus und Karten erhalten Sie am  
Gemeindeamt unter Tel.: 2312-16. 

 

 
 
 
Kematner Feuerwehren feierten Schutzpatron 
 

Die Freiwilligen Feuerwehren des Unterabschnittes Kematen – Kematen/Ybbs, Niederhausleiten/
Höfing und die Betriebsfeuerwehr Mondi-Neusiedler - feierten auch dieses Jahr wieder das Fest Ihres 
Schutzpatrons, des Hl. Florian. Nach der Flaggenhissung beim Zentrum KemA[r]t marschierten die 
Feuerwehren und der Gemeinderat, begleitet von der Trachtenmusikkapelle Hilm-Kematen, zur Pfarr-
kirche, wo FKUR P. Gerhard Ellinger die Florianimesse zelebrierte. Bgm. Juliana Günther dankte allen 
Kameraden für ihren Einsatz zum Schutz der Gemeindebevölkerung. 

Kulturreferent 
gGR Franz Kraft 

Er liegt, tödlich getroffen, verwundet, sterbend. Umgeben vom Pfarrer, vom Barbier, 
seiner Haushälterin, die die verfluchten Bücher, die ihren Herrn um den Verstand 
gebracht haben, gerne in die Flammen Gottes werfen würde, und von Sancho Pan-
za, dem treuen, liebenden Diener. Er wird sterben – heute noch. Sterben an der 
Welt. Da bringt die Magd jenes Gasthofes, in dem unser Don die Weinschläuche 
zerschnitten hat, in der Annahme, sie seien ein Riese, die Rechnung. In dem Mo-
ment erwacht Don Quijote und erkennt in dieser Magd seine geliebte Dulcinea. Er 
kann nicht mehr sterben. Darf es nicht. Er muss von seinen Abenteuern berichten, 
die er im Namen seiner Geliebten bestanden hat. Und alle müssen mitspielen, denn 
nur so bleibt er am Leben... 



„Willkommen Mensch“ lädt ein zum „Café Miteinander“  
 

 

 
 
 
 

Hervorragende Erfolge beim NÖ Volksmusikwettbewerb in Krems 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Foto vlnr: Integrationsgemeinderätin Duygu Yilmaz-Binici, Sevim Erdogan, Erfan Temori, GR Hermine Dultinger, 
Ali Temori, Edith Wolf (Projektgruppe Willkommen Mensch) Shafiq Arabzada, Bgm. Juliana Günther, Madina 
Arabzada, Amina Temori, Daniela und Markus Haselhofer (Projektgruppe Willkommen Mensch) freuen sich auf 
die Veranstaltung 

Das „Café miteinander“ bietet Menschen verschiedenster Kulturen und Nationen die Gelegenheit, in 
gemütlicher Atmosphäre Ideen und Meinungen auszutauschen sowie persönliche Kontakte zu knüpfen. 
Veranstaltet wird dieses „come together“ von der Kematner Initiative „Willkommen Mensch“. Diese stellt 
eine Interessentengemeinschaft dar, die sozial bedürftige Menschen, Migranten, aber auch Flüchtlinge 
in verschiedenen Lebensbereichen unterstützt und ihnen Hilfe zur Selbsthilfe für ein selbstständiges 
Leben vermittelt. Ziel ist es, Strukturen zu entwickeln, die einerseits eine Betreuung und Hilfestellung 
bedürftiger Menschen im Lebensalltag ermöglichen und andererseits eine Integration ins Gemeindele-
ben fördern. 
 
Verkostung von leckeren Mehlspeisen und Möglichkeit zum gegenseitigen Kennenlernen!  
 
Freiwillige Spenden!    Mehlspeisen willkommen! 

Mittwoch, 24.5.2017 ab 16:00 Uhr im  Zentrum kem.A[r]T 

Beim Niederösterreichischen Volksmusikwettbe-
werb vom  11. – 13.  Mai 2017 in Krems konnten 
die Teilnehmer des Musikschulverbandes All-
hartsberg-Kematen-Sonntagberg großartige Er-
folge erspielen. Die SchülerInnen der Klassen 
Johannes Lagler,  Hildegund Hörtler und Lucia 
Scherzenlehner bewiesen einmal mehr, wie fein 
im Ybbstal musiziert wird. Alle Teilnehmer konn-
ten die hochkarätige Jury mit ihrer wunderschö-
nen Volksmusik begeistern und tolle Ergebnisse 
erzielen. „Die Volksmusik hat einen sehr hohen 
Stellenwert in der musikalischen Ausbildung un-
serer SchülerInnen“, freut sich der Leiter der 
Musikschule Hubert Kerschbaumer und gratu-
liert ganz herzlich zu den tollen Leistungen! Foto vlnr: Ensembleleiterin Lucia Scherzenlehner     

erreichte mit dem „hoiz knepf trio“ Lara Schmidel, 
Margarete Nussbaumer und Ludwig Nussbaumer 
den großartigen 1. Preis in der Altersgruppe A 



Radfahr-Spaß und Sicherheit für die Volksschulkinder 

 

 

 

Badesaison im Ybbsnaturbad startet 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

Entfall der Amtsstunden 
 
 Aus organisatorischen Gründen entfallen an folgenden Tagen 
 die Amtsstunden:  
 

 Freitag, 26. Mai 2017 und 
 

 Freitag, 16. Juni 2017 (ganztags keine Amtstunden) 

Mit der Einkehr des Frühsommers eröffnet das Na-
turbad   Kematen/Ybbs die diesjährige Badesaison. 
Das Buffet wird auch heuer wieder von der Gemein-
de betrieben und ist - je nach Wetterlage - an den 
Juni Wochenenden erstmalig geöffnet. Während der 
Ferien findet der Buffetbetrieb bei Schönwetter täg-
lich statt. Die Marktgemeinde Kematen/Ybbs 
wünscht allen Besuchern viel Badespaß in der Ybbs 
sowie Entspannung und  Erholung in der schönen  
Naturlandschaft!  

In dringenden Fällen - Rufbereitschaft für technische Angelegenheiten (Bauhof): 0680/1409640 
 

Die Gemeindeverwaltung ersucht, diese Änderung bei Ihren Erledigungen zu berücksichtigen.  

Sport und Prävention – das 
war das Motto des tollen 
Radworkshops der AUVA 
an der Volksschule Kema-
ten. Der AUVA-
Radworkshop ist ein Fahrsi-
cherheitstraining, das die 
AUVA mit hochqualifizierten 
Trainern entwickelt hat. Die 
Kinder absolvierten auf lust-
betonte Art die vielfältigen 
Geschicklichkeits- und Hin-
dernisparcours, Gefahren-
bremsübungen, Schnecken- 

rennen sowie einen Rad- und Helmsicherheitscheck. Die Schulgemeinschaft der Volksschule ist stolz, 
dass die Volksschule Kematen aus knapp 500 Schulen ausgewählt wurde, um an einem Workshop teil-
zunehmen. Alle grundlegenden Elemente des Radfahrens wurden den Kindern im Alter von 6 bis 10 
Jahren in spielerischer Form vermittelt. Mit Unterstützung des Verkehrsministeriums und des Landes 
Niederösterreich fand der tolle und kostenlose Radworkshop zur Verbesserung nicht nur großen An-
klang, er hilft darüber hinaus in der Unfallprävention.  



 HÖFINGER ZELTFEST 
    26.-28. Mai 2017 

 

Freitag, 26.5.2017: 
 

DISCO „The burning project 2.0“ 
 
 

Samstag, 27.5.2017: 

In da Trocht durch d´Nocht mit den „Granaten“ 
 
 

Sonntag, 28.5.2017: 

10:00 h Frühschoppen mit der TMK Kematen/Ybbs 

Hüpfburg für die Kinder! 
 

Kartenvorverkauf/Abendkassa: Freitag € 8,--/€ 10,--; Samstag: € 6,--/€ 8,--; Sonntag: freiwillige Spenden 

 
 
 

 

Kdt. OBI Martin Reitbauer 



Podium der Jüngsten und Info-Tag  
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Wildwuchernde Hecken und Sträucher 

....gehören leider jedes Jahr wieder zum Ortsbild unserer Ge-
meinde. Dadurch wird nicht nur die Einsicht in Kreuzungsberei-
che und die Erkennbarkeit von Verkehrszeichen erheblich behin-
dert, sondern wird auch die Beleuchtungswirkung der öffentl. 
Straßenbeleuchtung stark abgeschwächt und somit steigt das 
Gefahrenpotential für Unfälle. Es ergeht daher bereits zu Beginn 
der heurigen Wachstumsperiode an alle Grundbesitzer das drin-
gende  Ersuchen, Sträucher und Hecken am Straßenrand derart 
zu pflegen, dass keine Gefahrensituationen im Straßenverkehr 
entstehen.  

Es wird darauf hingewiesen, dass für allfällige Beschädigungen der öffentl. Beleuchtung und daraus resul-
tierende Reparaturkosten der Grundbesitzer haftet!  Anfallender Strauchschnitt kann an der  Sam-
melstelle 10.b Straße - nahe Fußballtrainingsplatz  jederzeit  k o s t e n l o s  entsorgt werden,  
kranke Buchsbäume beim ASZ Amstetten West (Aschbach). 

Instrumente zu testen, von Fachlehrern beraten zu werden oder einfach nur zuhören – das alles war 
am Freitag den 21. April 2017 im Musikschulverband Allhartsberg-Kematen-Sonntagberg möglich. Ein 
breites Spektrum an Musikinstrumenten sowie Gesang werden in der Musikschule unterrichtet. Beim 
Info Tag konnten die Instrumente ausprobiert werden, die Musikschulpädagogen gaben fachkundige 
und kompetente Auskunft. Das Ziel der Musikschule ist es, bei den Kindern Freude und Begeisterung 
am Musizieren zu wecken.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Notarsprechstunde 

 

 

Vom Knipsen zum Fotografieren 

Vergangenen Samstag fand der erste 
Flohmarkt des Racing Team DJ Willi 
statt. Der Verein ist Mitglied bei der Au-
stria Motorsport Federation und hat zur 
Zeit 42 Mitglieder. Obmann Willi Freu-
denschuss, der vierfacher Europamei-
ster in der Central Europameisterschaft 
ist, freute sich über die große Zahl an 
Besuchern und das Interesse. 

Foto: Organisator Willi Freudenschuss (3vr) 
und sein Team boten  viele Schnäppchen 
zum Verkauf an  

Flohmarkt des Racing Team DJ Willi 

Rund ums Foto drehte sich alles beim 
Fotoworkshop Digitalfotografie der Na-
turfreunde Hilm-Kematen. Lydia Hinter-
berger vom Fotoklub Kematen vermittel-
te den begeisterten Teilnehmern einen 
Tag lang gekonnt Tipps & Tricks für ei-
nen sicheren Umgang mit der Kamera. 
Nach einem Theorieteil gings raus in die 
Natur zum Fotografieren und es folgten 
viele Praxistipps. Die erstellten Bilder 
wurden dann im Anschluss gemeinsam 
besprochen und analysiert. Die Natur-
freunde Kematen/Ybbs bedanken sich 
für das rege Interesse und das Engage-
ment der TeilnehmerInnen! 
 

Weitere Infos unter: 
 

www.hilm-kematen.naturfreunde.at 

Foto vlnr: Naturfreunde Obmann Markus Haselhofer, Sophia 
und Dieter Fischböck, Fotoklub Obfrau Lydia Hinterberger, Sieg-
fried Sumps, Eva-Maria Katholnig, Sarah Gassner und Harald 
Gartlehner freuen sich auf das Fotoshooting 

Jeden vierten Mittwoch im Monat von 9:00 bis 10:00 Uhr hält  öffentl. Notar Mag. 
Martin Sonnleitner eine Sprechstunde am Gemeindeamt ab. Gerne wird unser 
„Vertrauensnotar“ Ihre Fragen in den Bereichen des Erb– und Familienrechtes beant-
worten und Sie bei der Ausarbeitung von Liegenschaftsverträgen beraten. Nutzen Sie 
dieses Angebot der Gemeinde Kematen/Ybbs, umso mehr, als die (erste) notarielle 
Rechtsauskunft unentgeltlich ist. Um kurze telefonische Voranmeldung unter         
Tel.: 07442/52478 wird gebeten!    
 

Nächste Termine: 24.5 und 28.6.2017 
 



Mit dem Fahrrad sicher unterwegs 
 
Österreich hat sich in den letzten Jahren zu einem Volk der Radfahrer entwickelt. Wenn wir uns auch bei weitem 
nicht mit den Holländern vergleichen können, ist es doch so, dass es immer mehr Radler gibt. Hunderte Kilometer 
Radwanderwege wurden angelegt, in den Städten wurden dort, wo möglich, Radfahrstreifen geschaffen. Eines 
darf aber der Radfahrer nicht übersehen:  
 
Es gibt auch für ihn Gesetze, die einzuhalten sind. Das gilt sowohl für die technische Ausrüstung eines Fahrrades 
als auch für Verkehrsregeln im öffentlichen Straßenverkehr. An Radunfällen sind Kinder und Jugendliche zu rund 
einem Drittel beteiligt, obwohl sie nur 12 Prozent der Gesamtbevölkerung stellen. Allein in Niederösterreich verun-
glücken  etwa 170 Kinder jährlich im "tretfähigen Alter" bis zu 14 Jahren. Das Fahrrad ist beispielsweise ein wich-
tiges Verkehrsmittel für den Weg zur Schule. Aber auch in der Freizeit erfreut sich dieses umweltfreundliche Fort-
bewegungsmittel, zunehmender Beliebtheit bei jung und alt. Das ausgebaute Radwegenetz ist umfangreich und 
wird laufend erweitert. So angenehm es sein mag, an einem warmen Tag luftig unterwegs zu sein, so gefährlich 
ist es, wenn man zu Sturz kommt.  
 
Das richtige Fahrrad 
 

Jedes Fahrrad, das in Verkehr gebracht wird, muss - sofern sich aus den folgenden Bestimmungen nichts ande-
res ergibt - ausgerüstet sein:  
 

1.      mit zwei voneinander unabhängig wirkenden Bremsvorrichtungen, mit denen auf trockener Fahrbahn eine 
 mittlere Bremsverzögerung von 4 m/sec2 bei einer Ausgangsgeschwindigkeit von 20 km/h erreicht wird;  
2.      mit einer Vorrichtung zur Abgabe von akustischen Warnzeichen;  
3.      mit einem hellleuchtenden, mit dem Fahrrad fest verbundenen Scheinwerfer, der die Fahrbahn nach vorne 
 mit weißem oder hellgelbem, ruhendem Licht mit einer Lichtstärke von mindestens 100 cd beleuchtet;  
4.      mit einem roten Rücklicht mit einer Lichtstärke von mindestens 1cd;  
5.      mit einem weißen, nach vorne wirkenden Rückstrahler mit einer Lichteintrittsfläche von mindestens 20 cm2; 
 der Rückstrahler darf mit dem Scheinwerfer verbunden sein;  
6.      mit einem roten, nach hinten wirkenden Rückstrahler mit einer Lichteintrittsfläche von mindestens 20 cm2;  
 der Rückstrahler darf mit dem Rücklicht verbunden sein;  
7.      mit gelben Rückstrahlern an den Pedalen; diese können durch gleichwertige Einrichtungen ersetzt werden;  
8.      mit Reifen, deren Seitenwände ringförmig zusammenhängend weiß oder gelb rückstrahlend sind, oder an 
 jedem Rad mit mindestens zwei nach beiden Seiten wirkenden gelben Rückstrahlern mit einer Lichteintritts-
 fläche von mindestens 20 cm2 oder mit anderen rückstrahlenden Einrichtungen, die in der Wirkung 
 den zuvor genannten entsprechen;  
9.      wenn das Fahrrad für den Transport mehrerer Personen bestimmt ist, für jede Person mit einem eigenen 
 Sitz, mit einer eigenen Haltevorrichtung und eigenen Pedalen oder Abstützvorrichtungen.   
 
Ausnahme: 
Nur Rennfahrräder brauchen keine Reflektoren, alle anderen Fahrräder sehr wohl und immer! 
 
Als Rennfahrrad gilt ein Fahrrad mit folgenden technischen Merkmalen: 
 

1. Eigengewicht des fahrbereiten Fahrrades höchstens 12 kg; 
2. Rennlenker; 
3. äußerer Felgendurchmesser mindestens 630 mm und 
4. äußere Felgenbreite höchstens 23 mm. 
  
Die wichtigsten Verkehrsbestimmungen für Radfahrer im Straßenverkehr: 
 
Persönliche Voraussetzungen für Radfahrer: 
 

Mindestalter 12 Jahre, mit Fahrradausweis 10 Jahre 
Kinder dürfen nur unter Aufsicht einer Begleitperson (Mindestalter 16 Jahre) Rad fahren. 
Alkohollimit 0,4 mg bzw. 0,8 Promille 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Peter Dan                 GR Hermine Dultinger 

 
NÖ Zivilschutzverband 

 

Ortsleitung Kematen/Ybbs 
 



„Feuerbrand“ im Vormarsch 
 
An allen Wirtspflanzen treten die gleichen Krankheitssymptome auf, jedoch kann ihre Ausprägung je 
nach Pflanzenzustand, Sorte und Klima unterschiedlich sein: 
 

 Blätter und Blüten befallener Pflanzen welken plötzlich und verfärben sich braun oder schwarz 
 dabei krümmen sich die Triebspitzen infolge des Wasserverlustes oft hakenförmig nach unten 
 über den Winter hinweg bleiben an den verbrannt aussehenden Zweigpartien die 
 abgestorbenen Blätter und verschrumpften Früchte hängen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Schulaktion - Ilse Pachler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch die Annahmestelle für Textilreinigung gibt es weiterhin, ebenfalls den Hermes Paketshop.  
 

Zotter Sortiment und Tee inkl.Zubehör sind nach wie vor zu haben. Das eine oder andere wird sich mit 
Sicherheit in Zukunft noch verändern oder ergeben. 
 

Seit 03. April 2017 neues Geschäftslokal Fa. Ilse Pachler, 1.Straße 37/3 (vormals Schlecker). 
 
 
 
 

 
 
 

„Feuerbrand“ ist eine hochinfektiöse, schwer zu bekämpfende, bakterielle Pflanzen-
krankheit und stellt eine ernstzunehmende Gefahr für das Kernobst  und  für anfällige 
Ziergehölze dar. Nur durch ein frühzeitiges Erkennen dieser Krankheit können Maß-
nahmen gesetzt werden, um eine flächendeckende Ausbreitung zu verhindern!  
„Feuerbrand“ wurde als Quarantänekrankheit eingestuft und unterliegt deshalb der 
MELDEPFLICHT eines  jeden Gemeindebürgers!  
 
Ansprechpartner zur Abklärung von eventuellen Verdachtsfällen  
in unserer Gemeinde ist:  
 

Umweltgemeinderat Martin Wagner,  
Pyhra 3,  Tel.: 0664/ 3905479 

Ab 19. Juni 2017 beginnt bereits wieder die alljährliche Schulaktion durchgehend 
bis 30. September 2017. Auch heuer gibt es wieder die Schulaktion, mit dem einzi-
gen Unterschied, dass sich das Geschäftslokal geändert hat. Als Kunde haben Sie 
die Möglichkeit sich selbst einen besseren Überblick über das Sortiment zu ma-
chen. Ich biete Ihnen auch wieder den bekannten Schullistenservice: Schulliste 
abgeben (auch mailen oder faxen), zusammengestellte Artikel abholen. Zusätzlich 
zum bekannten Sortiment habe ich das Kurzwarensortiment (Nähen) erweitert, 
passend für den Schulbeginn gibt es Stoff bunt und uni 50x70 cm, Schrägbänder 
usw. Eine Besorgung von Maßstäben, Schablonen, spez. Sonderartikel usw. ist 
jederzeit möglich. Vorbeischauen lohnt sich! 

Zusätzlich zum bekannten Sortiment hat sich die Aus-
wahl an Kurzwaren (Reißverschlüsse, Nähzubehör, 
Handarbeitswaren), Bastelartikel, Papierwaren, Schul- 
und Schreibwaren erweitert. Geschenkbücher und Ka-
lender von GROH sind nette Mitbringsel. Immer wieder 
kehrende Saisonartikel für Fasching, Ostern, Kommuni-
on, Firmung, Taufe, Allerheiligen, Weihnachten runden 
das Angebot ab. Weiters möchte ich darauf hinweisen, 
dass sämtliche Toner, verschiedene Druckerpatronen 
etc. auf Bestellung erhältlich sind. Bestelltag ist immer 
der Mittwoch, Liefertag ist Freitag. 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

16-stündiger  
Erste Hilfe-Kurs 

 
 Für: Schülerinnen und Schüler  
 ab 14 Jahren 
 

 Wo?  Volksschule Kematen / Ybbs 
 

 Wann? 1. Juni 2017: 16 bis 20 Uhr 
  3. Juni 2017: 8 bis 12 Uhr 
  8. Juni 2017: 16 bis 20 Uhr 
  10. Juni 2017: 8 bis 12 Uhr 
 

 Kosten: 20 € 
 

 Gültig für:  Moped-, Autoführerschein  
    und für den Beruf 
 

 Bitte Hausschuhe mitbringen! 
 

 Voranmeldung unter:  0676 / 7107536 
 
 Im Namen des Jugend- 
 rotkreuzes bedanke ich  
 mich für dein Interesse  
 und freue ich mich auf  
 dein Kommen! 
 

 Susanne Kuttner 

 
 

ÄRZTEDIENSTPLAN   FÜR   WOCHENEND-NOTDIENSTE 
 
 

   Juli 
 

   01.+02. Dr. TROLL Manfred   KEMATEN     07448/2322  
   08.+09. Dr. HINTERDORFER Christian KEMATEN-ALLHARTSBERG  07448/59 955  
   15.+16. Dr. MAYRHOFER Gerhard  ROSENAU     07448/2500 
   22.+23. Dr. ZÖCHMANN Bernhard   NEUHOFEN/YBBS    07475/59003 
   29.+30. Dr. HINTERDORFER Christian KEMATEN-ALLHARTSBERG  07448/59 955  
  
   August 
 

   05.+06.  Dr. TROLL Manfred   KEMATEN/YBBS    07448/2322   
   12.+13.  Dr. MAYRHOFER Gerhard  ROSENAU     07448/2500 

   15.   Dr. HINTERDORFER Christian KEMATEN-ALLHARTSBERG  07448/59 955  
   19.+20.  Dr. TROLL Manfred   KEMATEN/YBBS    07448/2322   
   26.+27.  Dr. MAYRHOFER Gerhard  ROSENAU     07448/2500 
 

   September 
 

   02.-03.  Dr. ZÖCHMANN Bernhard   NEUHOFEN/YBBS    07475/59003 
   09.+10.  Dr. TROLL Manfred   KEMATEN/YBBS    07448/2322   
   16.+17.  Dr. ZÖCHMANN Bernhard   NEUHOFEN/YBBS    07475/59003 
   23.+24.  Dr. HINTERDORFER Christian KEMATEN-ALLHARTSBERG  07448/59 955  
   30.   Dr. MAYRHOFER Gerhard  ROSENAU     07448/2500 



 

Die Lionsclubs  
Amstetten - Mostviertel – Pöchlarn/Melk 
Waidhofen/Eisenwurzen - Wieselburg 

 

laden zur 
feierlichen Übergabe und Einweihung der  

Dreifaltigkeitsskulptur  
 gestaltet von Erwin Kastner 

ein. 

Anlässlich 100 Jahre LIONS International 
65 Jahre LIONS Österreich 

findet am Sonntag, 28. Mai 2017  
am Sonntagberg der Festakt statt 

10 Uhr: Eintreffen der Gäste 
10.30: Hl.Messe in der Basilika  

im Anschluss Einweihung und Übergabe der Skulptur mit Agape 
 

Musikalische Umrahmung durch die Trachtenmusikkapelle Sonntagberg 
Ehrenschutz: Bundesminister für Inneres Mag. Wolfgang Sobotka 

 

ESV-Marktmeisterschaft u. Stinglfest   
 

Marktmeisterschaft: Samstag, 8. Juli 2017,  Beginn: 11:00 Uhr  
 
anschließend Stinglfest  
 
Für ESSEN und TRINKEN ist bestens gesorgt!  
 
Der ESV Kematen freut sich auf Ihren Besuch!  

Obmann 
Manfred Reisel 

 
 

  30. Juli 2017        Zeughausfest der FF-Kematen/Ybbs 
 
  5. August 2017      Naturbadfest der Naturfreunde  
 
  3. September 2017     Kematner Marktfest  

https://www.bing.com/images/search?view=detailV2&ccid=9duTQK6w&id=1E2D4EF94439EFEC3AE9D5686666C448E5D050C3&q=sonntagberg&simid=608044719115078021&selectedIndex=0


Ortsgruppengründung in Kematen 

 

Bei der Hauptversammlung der Alpenvereinssektion Waidhofen/Ybbs wurde zu den bestehenden Orts-
gruppen Gresten, Hollenstein, Lunz/See, Opponitz und Ybbsitz die Ortsgruppe Kematen/Ybbs gegründet. 
 
Die Ortsgruppe - Ortsgruppenleiter Egon Pletzer, Stellvertreter Markus Kalkgruber und Finanzreferentin 
Pia Bruckschwaiger - hat sich zur Aufgabe gemacht, den Sport und vor allem den Alpinsport besser an 
den Mann bzw. die Frau zu bringen. 
Als erstes Projekt wurden bereits zwei Kinderklettergruppen in der neuen Mehrzweckhalle in der Volks-
schule Kematen angeboten. Unter Leitung von Manfred Stieblehner und der tatkräftigen Unterstützung 
von Pia Bruckschwaiger, Josef Mayrhofer, Christine Scheimer und Jutta Stieblehner wurden Kinder zwi-
schen 7 und 14 Jahren spielerisch motiviert, über ihre Grenzen hinaus zu gehen.  
Der Alpenverein ist bemüht attraktive Angebote für Jung und Alt zu gestalten. Natürlich werden Anre-
gungen, Anfragen und Ideen gerne entgegenkommen! 
 

Kontakt:  Egon Pletzer, 0664 / 45 82 640 

  Markus Kalkgruber, 0676 / 52 13 734 

  Pia Bruckschwaiger, 0664 / 750 80 808 
 

Kontakt Klettern:     Manfred Stieblehner, 0664 / 18 10 112 

  

 

Termine der Ortsgruppe 2017: 
 

 Klettersteig : Klettersteig Hochkar 3.6.2017 (Anfänger) 
       Plattenklettern Grein Tiefenbach 17.6.2017 (Erfahrene) 
       Infos und Anmeldung: Markus Kalkgruber 0676/5213734 
 

 Mountainbiken-Trekkingtour: Schobersberg 28.5.2017 
       Infos und Anmeldung: Mayrhofer Josef 0677/61794149 
 

 Familien-Kletterausflug Schluchtenweg Opponitz, 10.Juni 2017 
      Infos und Anmeldung: Jutta Stieblehner 0680/2074163 
 

 Familien-Wandertag Prochenberg: 9.7.2017 
      Infos und Anmeldung: Jürgen Reitbauer  0650/3331175 
 

Geplante Veranstaltungen: 
 

 Kinderklettergruppe (7-14 Jahre) von Oktober 2017 - März 2018 
 Bouldern für Anfänger: 4 Einheiten im September 2017 
 Tourenski-Veranstaltungen 
 

Aktuelle Termine unter www.alpenverein.at/waidhofen-ybbs und www.kematen-ybbs.gv.at 






